
 

 

          
          
Elternrat Sekundarschule Rüschlikon 
 
Protokoll der 3. Sitzung (Schuljahr 2010/2011) 

 
Datum  Montag, 21. März 2011 
Zeit   19.30 bis 20.30 Uhr 
Ort  Lehrerzimmer OS 
 
Anwesend Beat Berchtold  Präsident, Delegierter 3. OS 
  Stefania Cesarano  Gesundheitsbeauftragte, Delegierte 2. OS 
  Eveline Tschurr  Vertreterin der Schulleitung 
  Carl Binding   Vertretung der Schulpflege 
  Esther Müller    Jugendbeauftragte Gemeinde Rüschlikon 
  Karin Weber   Vize und Protokoll, Delegierte 1. OS 
 
Entschuldigt  Yasmine Röll   Internetbeauftragte, Delegierte 1. OS 
 
 
Traktanden: 
 

1. Abnahme des Protokolls vom 17. Januar 2011 / Form der Veröffentlichung 
2. Bericht aus der Oberstufe (Schulleitung) 
3. Vorschlag Elternbefragung 
4. Elternrat Konzept/Werbung/Vorstellung im September 
5. Bericht aus der Jugendarbeit Rüschlikon 
6. Bericht aus der Schulpflege 
7. Besuchstag vom 5. April 2011 
8. Bericht über Berufswahlmarkt vom 22. Januar 2011 
9. Bildungs- und Forschungskonferenz Zürich Park Side vom 31. März  2011 
10. Diverses 

 
Der Präsident, Beat Berchtold, begrüsst alle Teilnehmer und eröffnet die Sitzung gemäss Traktandenliste: 
 
 

1. Protokoll vom 17. Januar 2011 / Form der Veröffentlichung 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen und es fällt der Beschluss,  
jeweils 4 Protokolle pro Schuljahr im Netz aufgeschaltet zu lassen.  
Ältere  Protokolle sollten aus der Home-Page der Schule gelöscht werden. 

 
2. Bericht aus der Oberstufe 

 
1.) Vom 17.1. - 19.1. hat die externe Schulevaluation stattgefunden. Während drei Tagen wurde 
unsere Schule von zwei Fachfrauen aus verschiedenen Blickwinkeln beobachtet. Es wurden 
Interviews mit allen an der Schule beteiligten Gruppen geführt und Schulbesuche durchgeführt. Die 
Beurteilung fiel mit wenigen Ausnahmen sehr positiv aus. Im Mai findet eine Elternveranstaltung 
statt, bei der näher auf die einzelnen Rückmeldungen eingegangen und der Raum zur Diskussion 
geöffnet wird. Für die Lehrpersonen war die Evaluation ein positives Erlebnis. Wir erkennen uns im 
Abschlussbericht wieder.   

 



 

 

2.) Das Schneesportlager in Davos fand in der ersten Sportferienwoche bei wunderbarem Wetter 
und mit angenehm überblickbarer Teilnehmerzahl statt (34 Jugendliche, 9 Lehrpersonen). Ein 
Bericht ist auf dem Web aufgeschaltet. 

 
3.) Das Projekt Ozeania läuft auf Hochtouren. Die Aufführungsdaten rücken näher. In den 
kommenden Tagen wird die Ticketreservation anlaufen. Die Tickets sind zwar gratis, aber die 
Platzzahl pro Aufführung beschränkt. Deshalb melden sich die Familien für einen gewünschten 
Aufführungstermin an und erhalten Tickets als Eintrittskarte.  
Am Besuchstag vom 5. April findet in der letzten halben Stunde des Nachmittages (15.45-16.15) ein 
Gesamtanlass im Singsaal statt, bei dem alle Spezialgebiete einen kurzen Einblick in ihre 
momentane Arbeit gewähren. Wir hoffen auf regen Besuch seitens der Eltern, damit nicht nur das 
Endprodukt im Juni sondern auch ein Teil des Entstehungsprozesses mitverfolgt werden kann. 

 
4.) Die Umbausituation der Primalschule tangiert die Oberstufe nur am Rande. Die kleinen 1. 
Klässler, die im Bastelraum der Oberstufe einquartiert sind, sind sehr stolz, zu den "Grossen" zu 
gehören. Zwischen unseren Jugendlichen und ihnen finden witzige Begegnungen statt. Das 
Zusammenleben funktioniert reibungslos. 
Den versperrten Fussballplatz kompensieren wir damit, dass unseren Jugendlichen 3x pro Woche 
in der 10-Uhr-Pause die Turnhalle geöffnet wird. Dieses Angebot wird rege benützt. 
 

 
 

3. Vorschlag Elternbefragung 
 

Der erarbeitete Fragebogen von Yasmine Röll ist gut; herzlichen Dank an Yasmine! 
Es wird beschlossen, die Reihenfolge der Themen  anders zu ordnen und bei 
den Erziehungsthemen auch nach dem Austausch mit anderen Eltern elektronisch 
(z.B. über eine Eltern-Facebook-Gruppe) nachzufragen. 
Die beschlossenen Aenderungen wird Beat Berchtold mit Yasmine Röll zusammen direkt 
bearbeiten. 
Diese Umfrage wird in nächster Zeit elektronisch über die Schule an die Eltern 
verschickt; die Auswertung macht der Elternrat selber. 

 
Man beschliesst, die Umfrage für die Elternressourcen-Liste separat, d.h. im September 2011, den 
Eltern zukommen zu lassen.  
Damit eine solche Liste wirklich Sinn macht, einigt man sich darauf, die  
Umfrage jeweils zum Zeitpunkt des neuen Schuljahres nur den Eltern der 
2. Sek den Fragebogen zuzustellen. 
Die Lehrerschaft hat sich für Fragen betreffend dieser Ressourcen-Liste rund um die 
Berufswelt ausgesprochen (z.B. Betriebsbesichtigungen anbieten, einen Beruf 
vorstellen können, Kontakte für Schnupperlehren oder Lehrstellen zur Verfügung 
stellen etc.). 
Karin Weber wird auf die nächste Sitzung einen Vorschlag für den Fragebogen 
erarbeiten. 

 
 

4. Elternrat Konzept/Werbung/Vorstellung im September 
 

Beat Berchtold weist darauf hin, dass im September wieder neue Delegierte 
gewählt werden müssen. 
Es wäre gut, wenn man diesbezüglich schon Vorarbeit leisten und bereits 
heute bei den Eltern der Kinder von der 6. Klasse nachfragen sollte. 
Beat Berchtold bittet auf jeden Fall um Mithilfe bei den nächsten Wahlen der Delegierten, damit er 
nicht alle Elternabende alleine bestreiten muss. 
 



 

 

 
5. Bericht aus der Jugendarbeit Rüschlikon 

 
Esther Müller berichtet, dass im Winter an 3 Samstagabenden „Midnight-Sports“ angeboten wurde. 
Leider war der Andrang nicht sehr gross. 
Der Kontakt zu den Eltern ist für die Jugendarbeit auch wichtig, darum plant sie im September eine 
öffentliche Veranstaltung zu einem jugendrelevanten Thema. Das Thema für die Veranstaltung wird 
auf die Bedürfnisse/Anliegen der Eltern abgestimmt, die aus den Rückmeldungen der Umfrage des 
Elternrates resultieren. Die Jugendarbeit Rüschlikon organisiert zusammen mit anderen 
Jugendarbeitsstellen ein Auffahrtlager Girls und Boys spezifisch. Die Jugendarbeit und die 
Jugendlichen richten zusammen den Raum im Sportplatzhaus ein. 
Dieser Raum steht primär den Jugendlichen zur Verfügung, er kann aber auch von Einzelpersonen 
oder Gruppen am Wochenende gemietet werden. Die Vermietung läuft über die Gemeinde. 
Gruppen von Jugendlichen haben die Möglichkeit, jeweils zu regelmässigen Zeiten den Raum zu 
benützen. Die Cliquen sollten sich selber konstituieren und müssen für ihre Wünsche betreffend 
regelmässiger Raumbenutzung von sich auf die Jugendarbeit Rüschlikon zugehen und anfragen. 

 
 

6. Bericht der Schulpflege 
 
Carl Binding berichtet kurz über den Stand der Tätigkeiten in der Schulpflege. Stundenpläne, 
Lehrer- und Personalplanung sind erstellt und das Gemeindegesetz ist in der Vernehmlassung.  
Die Betriebskommission Campus hat ihre nächste Sitzung am 18. April 2011. 
Da Karin Weber am 18. April 2011 im  Ausland ist, wird beschlossen, dass 
Yasmine Röll – wenn sie Zeit hat – den Elternrat vertreten sollte, weil sie  
schon einmal an einer „Campus-Sitzung“ teilgenommen hat.  
Sollte Yasmine Röll an diesem Termin verhindert sein, wird Beat Berchtold den ER vertreten. 
Es wurde festgestellt, dass nicht ganz klar geregelt ist, wer die Eltern jeweils 
über den neusten Stand der Dinge beim Campus-Projekt informieren sollte. 
Carl Binding wird diesbezüglich die nötigen Abklärungen vornehmen.  
Wenn es Sache des Elternrates ist, die Eltern von Rüschlikon zu informieren, 
müsste dieser Informationsfluss genauer definiert werden.  
 
 

7. Besuchstag vom Dienstag, 5. April 2011 
 
Beat Berchtold und Stefania Cesarano organisieren wieder die Eier für den 
Besuchstag und Bruno Michelberger bringt sogar den feinen Organgensaft; 
Den 3 Organisatoren gilt ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz! 
 
 

8. Bericht Berufswahlmarkt vom 22. Januar 2011 
 

Beat Berchtold berichtet, dass der diesjährige Berufswahlmarkt in Thalwil ein 
Erfolg war; vor allem das Theater habe wieder grosses Interesse geweckt. 
Man habe vom OK darüber diskutiert, ob man evtl. diese Veranstaltung vergrössern 
sollte, ist aber zum Schluss gekommen, dass vorerst nichts Neues in die Wege geleitet wird. Der 
Zeitpunkt und der Ort war gut gewählt und deshalb wird der Berufswahlmarkt  im nächsten Jahr 
voraussichtlich wieder im gleichen Rahmen stattfinden. 
 



 

 

 
9.  Bildungs- und Forschungskonferenz Zürich Park Side vom 31. März 2011 

 
Der Elternrat wurde eingeladen, an der 1. Bildungs- und Forschungskonferenz im GDI zum Thema 
„Ersetzt Facebook die Schule?“ teilzunehmen. 
Für diesen Startanlass einigte man sich auf ein aktuelles Thema: „Wie soll und wird 
bereits moderne Kommunikationstechnologie im Bildungs- und Forschungsumfeld 
eingesetzt?“ 
Die heutige Jugend ist von klein auf medial vernetzt und Facebook kann nicht mehr aus dem Alltag 
weggedacht werden. Sollen sich die Schulen solcher Hilfsmittel bedienen, um rascher und besser 
kommunizieren können? Wo steht die Entwicklung 
und welche Gefahren gibt es? Kann individualisierter Unterricht durch moderne 
Technik und Lehrprogramme ersetzt werden? 
Karin Weber wurde eingeladen, als Elternvertretung von Rüschlikon an der Podiums- 
Diskussion teilzunehmen.  
Karin Weber bittet die Anwesenden um Ihre Meinung zu diesem Thema und wird 
deshalb die Einladung mit den Fragen für die Podiumsdiskussion allen Anwesenden 
zur Info zustellen.  
 
 

10. Diverses 
 
Nächste Sitzung: Montag, 20. Juni  2011, 19.30 Uhr 
 
Der Präsident schliesst die Sitzung um 21.30 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden für ihr 
Erscheinen. 

 
 
 
Rüschlikon, 22. März 2011   

 Protokollführerin:  
 Karin Weber 


